
Seite 1

Gemeinde Zaberfeld

Sitzung des Gemeinderates
am 24.07.2023

- öffentlich -

Vorlage Nr. 42/2023
zu TOP Nr. 4

Vergabe Tiefbauarbeiten für Ortsdurchfahrt Ochsenburg

Antrag zur Beschlussfassung:

· Der GR stimmt Vergabe an die Fa. Reimold für die Tiefbau- und Straßenbauarbeiten 
mit der Gesamtsumme von 3.393.564,51 € brutto zu.

· Der GR stimmt der Aufwendung für Umleitung ÖPNV, von 85.00,00 € und den 

Nebenkosten, Honorare und Prüfungen die später Anteilig mit der 
Straßenbaubehörde abgerechnet werden, von 491.980,00 € zu.

· Der GR stimmt Vergabe an die Fa. LWR Rohrnetzbau GmbH für die 
Rohrleitungsbauarbeiten mit 305.847,90 € brutto zu.

· Im Haushalt 2023 sind ausreichend Mittel vorhanden. Die weiteren Kosten, welche in 
2024 anfallen, werden in den Haushalt 2024 eingestellt.  

Anlagen:

- Kostenübersicht

Abstimmungsergebnis:

beschlossen nicht beschlossen

Einstimmig Einstimmig

Ja Nein Enthaltungen Ja Nein Enthaltungen

Sachverhalt:

Im Haushaltsplan für 2023 ist als eine der großen Maßnahmen die Sanierung der Ortsdurchfahrt 
Ochsenburg vorgesehen. Diese Sanierung umfasst die Erneuerung des Straßenbelages inkl. 
Gehwege sowie die Erneuerung von Kanälen und Leitungen. Auch soll die Straßenbeleuchtung 
erneuert sowie eine Breitbandverkabelung mitgemacht werden. Ebenfalls werden die 
Bushaltestellen in Ochsenburg in diesem Zusammenhang auf Barrierefreiheit hin umgebaut. Da 
es sich bei der Ortsdurchfahrt Ochsenburg um eine Kreisstraße handelt, werden die Kosten für 
die Straßenbauarbeiten vom Landkreis Heilbronn anteilig mitgetragen. Die Kosten für die 
Wasserversorgung, Kanalisation und die Gehwegarbeiten (inkl. Bushaltestellen) werden über 
den Gemeindehaushalt finanziert. Tiefbaukosten werden anteilig verrechnet. Auf die mit dem 
Landkreis abzuschließende Vereinbarung wird hingewiesen. Diese wird n ichtöffentlich 
nachgereicht. 

Das Maßnahmenpaket wurde auf 2 Lose aufgeteilt. Los 2 umfasst dabei die 
Rohrleitungsbauarbeiten im Bereich der Wasserversorgung, Los 1 alle anderen 
Maßnahmenbereiche. Aufgrund der Kostenhöhe wurden beide Lose öffentlich ausge schrieben 
(Staatsanzeiger, Heilbronner Stimme). Insgesamt haben 8 Firmen die Vergabeunterlagen bei 
dem begleitenden Ingenieurbüro (Ing.büro Ippich – Herr Martin) angefragt. Davon haben bis 
zum Submissionstermin am 22.06. drei Firmen für das Los 1 und zwei Firmen für das Los 2 ein 
Angebot abgegeben. 

Für das Los 1 hat die Firma Reimold aus Gemmingen das günstigste Angebot abgegeben. 
Dieses beträgt 3.393.564,51 brutto €. Für das Los 2 hat die Firma LWR Rohrnetzbau GmbH 
(Herr Kenngott) das günstigste Angebot abgegeben. Dieses umfasst 305.847,90 brutto €

(Achtung: die Gemeinde ist im Bereich Wasser vorsteuerabzugsberechtigt, der Haushalt wird 
also später nur um den Nettopreis belastet). Eine Übersicht über die Bieter wird nicht -öffentlich 
nachgereicht. 
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Der Baubeginn soll in der KW 38/2023 erfolgen, das voraussichtliche Bauende ist Ende 
September 2024 geplant.

Zuzüglich Nebenkosten für Ingenieurleistungen, Kosten für die Umleitungen und sonstige 
Nebenkosten, werden für die Gemeinde insgesamt Kosten von rund 4,3 Mio. € anfallen, welche 
anteilig vom Landkreis zu erstatten sind. Da ein Großteil der Umsetzung in 2024 stattfindet, 
sind im Haushalt 2023 genügend Planmittel für die in 2023 anfallenden Abschlagszahlungen 
enthalten. Die Finanzierung ist somit gesichert. Entsprechend dem aktuellen Kostenstand 
werden weitere Mittel in den Haushalt 2024 aufgenommen. 

14.07.2023
Bürgermeisterin Diana Danner

Stefan Fink/Heiko Schuster 






